
Zur Erinnerung' an

W. A. Mozarts hundertjährigen Sterbetag.
Mozart geb. am 27. Jänner 1756 in Salzburg, gest. am 5. December 1791.ii! Wien.

I. Mitglieder-Concert
der philharmon. Gesellschaft in Laibach

unter der Leitung ihres Musikdirectors Herrn Jos. Zöhrer

und Mitwirkung des Concertmeisters Herrn H ans Gcrstner 
sowie des Damen- und Männerchores der philharmonischen 
Gesellschaft, letzterer verstärkt durch Mitglieder der Sänger­

runde des Laibacher deutschen Turnvereines

Freitag  den 4-. Dece 1 1aher 18 91

im grossen Saale.
°  ( “ LJUBIJ

Anfang halb 8 Uhr abends, Ende 9 Uhr.
----------------------- N& .

Sämmtliche Nummern des Programmes sind f .  A. Mozarts Werke.

P R O G R A M M ,
I. Abtheilung.

1.) Ouverture zur Oper Die Zauberflöte, für Orchester.
2.) Violinconcert D-dur (Köchel Nr. 218) mit Orchesterbegleitung,

gespielt von Herrn Hans Gerstner. (Cadenzen von F. David) 
a) Allegro; b) Andante cantabile; c) Rondeau.

3.) Hymne: Preis dir, Gottheit! für gemischten Chor und Orchester,
II. Abtheilung.

Symphonie Es-dur (Köchel Nr. 543) für Orchester, a) Adagio und 
Allegro; b) Andante con moto; c) Menuetto; d) Allegro.

Der Saal wird um halb 7 Uhr geöffnet.

D ie D irec tio n  d e r  p h ilh a rm o n isch en  G ese llsch aft e rla u b t s ich , den  § 10 d e r  G ese llsch aftss ta tu ten  
in E rin n e ru n g  zu b rin g en , w e lcher d a h in  lau te t,  d a ss  eine F a m ilie n k a rte  n u r  für d re i im g em einsam en  
H a u sh a lte  lebende  und  n ich t se lb s tän d ig e  P ersonen  g ü t ig  und  d a s  Ü b e rtra g e n  d e r  a u f  den  N am en  des 
B esitzers lau ten d en  K a rte , ü b e r h a u p t d a s  M itn e h m e n  v o n  in  L a ib a c h  a n s ä s s ig e n  N ic h tm itg l ie d e r n  
in C oncerte  und A u ffü h ru n g en  d e r  G ese llschaft g a n z  u n s ta t th a f t  ist, a lso  au ch  in dem  F a lle  n ich t zu lä ss ig  
ersch e in t, w enn eine F am ilie  d ie  zum  E in tr i tte  b e rech tig te  Z ah l fü r s ich  n ich t voll in  A n sp ru ch  n im m t. 
J e d es  w eitere  F am ilien m itg lied  e rh ä lt  d ie  M itg lied sk a rte  um  den  J a h re s b e it ra g  von x fl. A u ch  w ird  
höflichst e rsu ch t, K in d er  u n ter  12 J a h r e n  in  C o n certe  n ic h t  m itz u n e h m e n . — E s w ird fern e r d a ra u f  
au fm erk sam  gem ach t, d a s s  w ä h r e n d  der A u ffü h r u n g  e in e s  M u s ik s tü c k e s  der E in tr it t  in  d en  S a a l  
n ic h t  g e s ta t t e t  w ir d . Zu sp ä t K om m ende w erden  d a h e r  e rsu ch t, d as  E n d e  des M u sik s tü ck es  in  der 
G a rd e ro b e  ab zu w arten . — Z u r A u fre ch te rh a ltu n g  d e r  O rd n u n g  und  zu n ö th ig en  A u fk lä ru n g e n  sowie 
zu r E n tg eg en n ah m e  a llfä llig e r  B eschw erden  von S eite  d e r  P .  T .  M itg lied e r, w erden  bei jed em  C oncerte  
zwei D irec tio n sm itg lied e r a ls  O rd n e r  fu n g ie ren , d e ren  A n o rd n u n g e n  g e fä llig s t F o lg e  g eg eb en  w erden  
m öge. D ieselb en  s ind  an  e inem  A bze ichen  (weiße Schleife an  d e r  linken  B rustse ite) e rk e n n tlic h .

K leinm ayr & Bam berg, 3390


